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• arbeitsgemeinschaft pädagogische systeme e.V.

• Ein Netzwerk von zurzeit 27 Werkstätten

• Mit über 22.000 WfbM-Plätzen

• Gründung 2001, seit 2013 gemeinnütziger Verein 

− Sabine Kohler –  Vorsitzende - Martinshof Bremen

− Stefanie Luthmann – Schriftführerin - Lebenshilfe Braunschweig 

− Jens Pöttger – Beisitzer – Osnabrücker Werkstätten

− Ulrich Schlösser – Beisitzer – Freckenhorster Werkstätten

• Daniel Thunig Leitung der Geschäftsstelle

Der Verein 
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arbeitsgemeinschaft pädagogische systeme e.V.

• Datenbank für Mitglieder

• Pool von über 850 Lerneinheiten

• Zuordnung der Lerneinheiten nach den 

harmonisierten Bildungsrahmenplänen der BAG WfbM und den 

neun Lebensbereichen nach ICF

Der Verein 
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Aufgaben :

• Steuerung der Themen für Lerneinheiten

• Anpassung der Standardvorlage

• Einheitliche Titelsystematik

• Überarbeitung/ Aktualisierung älterer Lerneinheiten 

• Kontinuierliche Überprüfung aller Lerneinheiten vor der Einstellung in 

die Datenbank (jährlich 6 pro Mitglied)

Der Verein 



www.ag-paedagogische-systeme.de

arbeitsgemeinschaft pädagogische systeme e.V.

• Lerneinheiten in Leichter/Einfacher Sprache

• Lerneinheiten für Menschen mit erhöhtem Unterstützungsbedarf

• Einheitliche Piktogramme von METACOM und

Lebenshilfe Büro für Leichte Sprache

• Nutzung von Lerneinheiten als Grundlage für digitale Medien

• Einheitliche Standards für die Erstellung von digitalem Material 

Der Verein 
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Sie beschreiben die 

Gestaltung von 

lernwirksamen 

Situationen.

4  Didaktikmodule 4  Pragmatikmodule4  Methodikmodule

Arbeitspädagogisches Bildungssystem 
Theoretische Grundlagen

Sie beziehen sich auf 

die Praxis des Lernens.

Sie beschreiben die 

Durchführungsschritte 

und geben dem Lernweg 

eine Struktur.
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Arbeitspädagogisches Bildungssystem 
Theoretische Grundlagen
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Fach-
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Ziel: Umfassende Handlungskompetenz
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mit anderen 
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Digitale Teilhabe als Chance in der beruflichen Bildung

• Durch die  Nutzung von digitalen Medien und Technologien entstehen 

Möglichkeiten für die Teilhabe von Menschen mit Behinderungen

• Digitale Souveränität und Empowerment werden zunehmend wichtiger für 

Teilhabe am Arbeitsleben  

• Beitrag der digitalen Medien zur Überbrückung von Barrieren (visuell, auditiv, 

kognitiv und haptisch) 

• Kompetenzerwerb binnendifferenziert, barrierearm und möglichst 

eigenständig

• Austausch der Netzwerkpartner

• In der Pandemie musste schnell digitales Material entwickelt werden – die 

Lerneinheit bilden eine gute Grundlage dafür
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Beschleunigt durch die Corona Pandemie nahm die Zahl digitaler 

Bildungsmateriealien bzw. Bildungsangebote in den Werkstätten 

exponentiell zu. 

Damit stellen sich folgende Fragen: 

• Werden in Zukunft Menschen mit Behinderungen für sich allein 

digitales Material bearbeiten und so Wissenszuwachs erzielen?

• Welche Rolle spielt das Personal in Zukunft?

• Wie kann gewährleistet werden das Lerneinheiten mit digitalem 

Bildungsmaterial wirksam sind? 
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Ein Ergebnis des GuBiP Projekt der BAG WfbM ist, dass dem 

Bildungspersonal in den Berufsbildungsbereichen der Werkstätten ein 

Zentrale Rolle zukommt.

„Den Fachkräften zur Arbeits- und Berufsförderung kommt eine 

Schlüsselposition zu. Sie sind als Lehrende […] dafür verantwortlich 

inwieweit Berufliche Bildung für die spezifische Zielgruppe  […] 

verfügbar, zugänglich, annehmbar und adaptierbar ist,“

(PlaUsiBel lehren und lernen, Kranert, Hascher & Stein, Bielefeld 2024
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Zukünftig und Dauerhaft ist die Einbindung von digitalem 

Bildungsmaterial in die berufliche Bildung von Menschen mit 

Behinderungen im Rahmen eines Blended Learning Konzeptes 

erforderlich. 

Weiterentwicklung der Konzepte 
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Blended Learning 

Quelle: Blended Learning - Portal Digitale Lehre (uni-siegen.de)

https://digitale-lehre.uni-siegen.de/wissensdatenbank/blended-learning/
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• Kick-Off

• Begrüßung/Anknüpfung

• Organisatorisches 

• Gliederung der Veranstaltung

Die Lerneinheit wird in der Gruppe durchgeführt und die Aufgaben 

werden (zum Teil) gemeinsam bearbeitet.

Gleichzeitig können erweiternde bzw. vertiefende Materialen erarbeitet 

werden

Einführung in die Nutzung des Selbstlernmaterials

Synchron 

1. Termin
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• Probephase

• Vertraut machen mit dem digitalen Material 

• Selbstlernkompetenz erproben

Die TN sammeln (erste) Erfahrungen mit dem digitalen Material

Das Material wird selbstständig (ggf. mit Hilfestellung) bearbeitet.

Die Inhalte können beliebig oft ohne Zeitdruck wiederholt werden

Ggf. kann vertiefendes Material angeboten werden

Asynchrone Phase 2 bis X Wochen
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•Auswertung der Selbstlernphase

•Rückfragen

•Vertiefung Diskussion

•Gruppenarbeiten

Die Erfahrungen der ersten Selbstlernphase werden besprochen

Es können ergänzende bzw. weiterführende Lerneinheiten durchgeführt 

werden.

Gruppenaufgaben/Tätigkeiten werden bearbeitet

Die Teilnehmenden zeichnen/schreiben auf, was ihnen wichtig war und 

stellen die Resultate in der Gruppe vor (Materialiserung/Symbolisierung). 

Ausblick auf die nächste Asynchronphase. 

Synchron 

2. Termin



www.ag-paedagogische-systeme.dewww.ag-paedagogische-systeme.de

• Erneutes Selbständiges Bearbeiten von Selbstlernmaterial

• Ggf. Bearbeitung in selbst organisierten Gruppen

• Selbständiges finden und bearbeiten von Aufgaben

• Ggf. Lernstandskontrollen/Wissentest 

Das Gelernte soll vertieft und verfestigt werden

2. asynchrone Phase

• Lernstandskontrollen können 

sowohl synchron als auch 

asynchron durchgeführt werden

• Besondere Formate sind 

erforderlich (z.B. moderierte 

Begehung)

Tipp: Bei längeren Asynchronen 

Phasen (Feedback Runden bzw. 

Möglichkeiten einbauen)
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• Rekapitulation/Reflektion

• Ggf. Rückmeldung zu den Lernstandskontrollen

• Raum für Rückfragen

• Vertiefung

• Diskussion

• Ergebnispräsentation

Besonders wichtig für die Ergebnissicherung ist die Abschluss-

/Rekapitulationsphase.

Hier können auch Ideen und Perspektiven für das weitere Vorgehen 

entwickelt werden.

Synchron 

3. Termin
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Die agps verfügt über 850 Lerneinheiten gegliedert nach den 

harmonisierten Bildungsrahmenplänen bzw. den neun Lebensbereichen 

der ICF der BAG WfbM.

Jede dieser Lerneinheiten beginnt mit einer Beschreibung zu den 

Lernzielen und einer methodische / didaktischen Planung. 

Grundlage des digitalen Materials

I 1

A 1

L 7

Informations-

Aufgaben- und

Lösungsblätter
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Asynchrone Phase 2 bis X Wochen
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Beispiel: 

• Zeichnerische Aufgabe

• Vorstellung der Zeichnung 

in der Gruppe 
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Beispiel: 

• Wissentest 

• Gedankliche Aufgabe

2. asynchrone Phase
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Interaktives Material erstellen

H5P ist eine Open-Source-Software, die es ermöglicht interaktives, 

digitales Material selbst zu erstellen. 

H5P verfügt über 40 verschiedene Aufgaben und Inhaltstypen, die es 

möglich machen, individuelles Material zu erstellen. 

Das interaktive Lernmaterial soll unterstützend die Wirksamkeit erhöhen. 

Die Einbindung von Lernvideos – interaktiv – haben einen positiven 

Effekt. Durch die aktive Beteiligung am Lernprozess können Motivation 

und Aufmerksamkeitsspanne der Lernenden gesteigert werden. 

→ Die Partizipation der Zielgruppe ist hier ein stetiger Prozess. 

→ Kostenlose Erstellung von interaktiven Inhalten mit H5P 

(https://lumi.education/de/) 

Digitalisierung 

https://lumi.education/de/
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Die Herausforderung für die agps war, wie das digitale Bildungsmaterial 

allen Mitgliedern zugänglich gemacht werden kann.

Es bot sich an, das Format H5P für die Erstellung und das Format html 

als Plattformübergreifendes Material zu nutzen.

  

Digitalisierung 
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Beispiele: 

• Datenbank/Homepage agps

• Lernplattformen in den verschiedenen Einrichtungen

z.B. moodle, Learnbase

Technische Umsetzung
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Beispiel: Benimm ist IN 

Digitaler Kurs

Bildungsplattform 

Freckenhorster Werkstätten

Kurs: Werkstätten: Tag Lübeck 

https://bildungsblick.net/course/view.php?id=85
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Zukunft 
digitaler 
Teilhabe

Barrierefreie 
Lernmaterialien 

und 
Plattformen

Virtuelle und 
hybride 

Lernformate

Digitale Soft 
Skills und 

Kompetenzen
twicklung

Ausblick 
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Noch Fragen? 

Ihre Ansprechpartner: 

Arbeitsgemeinschaft pädagogische Systeme

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

Arbeitsgemeinschaft pädagogische Systeme
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